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Nachdem es vermutlich mein letzter Beitrag im Dorfblattl sein 

wird, möchte ich mich „durch die Blume“ verabschieden. Ich danke 

allen, die meine Beiträge so interessiert gelesen und mir immer wie-

der Mut gemacht haben, weitere Berichte zu den verschiedensten 

Themen zu schreiben. Nur mit Unterstützung von Hans Sachenba-

cher jun. konnten die Berichte so veröffentlicht werden, weil er mir 

die Texte, während ich sie vorgelesen habe, mitgeschrieben hat. 

 

Euer Hans Oswald 

Was geschah mit dem Konzentrationslager  

in Mittergars nach dem Krieg? 

In der zweiten Maihälfte 1945 kamen aus 

der Richtung von Augsburg ca. 300 Rus-

sen, die in deutscher Kriegsgefangen-

schaft waren und in den leeren Baracken 

von Mittergars vorübergehend einzogen. 

Denn sie konnten ja nicht in ihre Heimat 

zurück, weil sie in den Augen der russi-

schen Regierung (Stalin) als Verräter gal-

ten, weil sie sich von dem deutschen Mili-

tär fangen ließen (was Stalin mit den eige-
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nen Landsleuten gemacht hätte, wissen 

wir nicht. Entweder erschossen oder 

Straflager Sibirien). Bei uns war amerika-

nische Zone und die Amerikaner hatten 

das Sagen. Sie haben den amtierenden 

Bürgermeister abgesetzt und einen neuen 

kommisarisch ernannt, Herrn Johann 

Schuster (Schabinger), weil sie ja jemand 

brauchten, der sich kümmerte, dass die 

Russen Verpflegung bekamen. Das war 

für den Bürgermeister eine schwere und 

ungewöhnliche Aufgabe. Denn die Ame-

rikaner haben gedroht, wenn das nicht 

klappt, dann dürfen die Russen im Dorf 

48 Stunden lang plündern. Als der Bür-

germeister den Mittergarser Bürgern den 

Ernst der Lage dargestellt hatte, waren 

fast alle bereit, ihren Beitrag zu leisten, 

um das Schlimmste zu verhindern. Die 

Bauern waren die am meisten Betroffe-

nen, da jeden zweiten oder dritten Tag der 

Wirts-Bapp vom Gasthaus Huber Wirt ein 

Stück Vieh schlachten musste, das dann 

der Schabinger Hans (14 Jahre) zur La-

gerküche gefahren hat. Im Lagerhaus in 

Gars Bahnhof war noch Getreide, das 

kurz vor Kriegsende nicht mehr wegge-

bracht wurde. Das hat man dann zum 

Maier-Müllner gebracht (bei Eisgruber in 

Mittergars). Der hat es zu Mehl gemahlen. 

Dann brachte man es zum Mittergarser 

Bäcker, der hat dann das Russenbrot ge-

macht. Aber Kartoffeln und Kraut haben 

sie am meisten gebraucht. Als dann der 

Vorrat langsam zu Ende ging und die 

Schweine und Rinder immer weniger 

wurden, drängte der Bürgermeister die 

Amerikaner, dass was geschieht, dass die 

Russen wieder wegkommen. Und tatsäch-

lich am 8. September abends bekam der 

Bürgermeister die Nachricht, dass die 

Russen am anderen Tag in aller Frühe 

wegkommen. Und zwar mussten sie nach 

Reitmehring (Wasserburg Bahnhof) ge-

bracht werden. Aber nicht zu Fuß, son-

dern sie mussten gefahren werden. Das 

war wieder eine große Herausforderung 

für den Bürgermeister in so kurzer Zeit so 

viele Pferdefuhrwerke zu organisieren. 

Mein Vater hat auch so einen Wagen ge-

fahren. Er sagte, wenn es bergauf ging 

und für die Pferde zu schwer wurde, sind 

schon einige abgestiegen und den Berg zu 

Fuß hinauf gegangen. Als dann am Abend 

der Vater wieder mit den zwei Pferden 

und dem leeren Wagen heimkam, waren 

alle drei stehend k.o. Ein Pferd hatte es 

besonders schwer erwischt, denn es hatte 

zwei Hufeisen verloren. Kein Wunder bei 

diesen schlechten Kiesstraßen. Dieses 

Pferd humpelte nur noch, da die Hufe 

vollständig zerfetzt waren. Die Russen 

mussten nach Reitmehring gebracht wer-

den, da es in Mittergars noch keinen Zug-

verkehr gab wegen der gesprengten Bahn-

brücken. Wenn der Bürgermeister zu ei-

ner Behörde musste, dann haben ihn die 

Amis mit dem Jeep gefahren.  

Zu dem Aufenthalt der Russen in Mitter-

gars wäre noch zu sagen, dass man nie 

gehört hat, dass sie irgendwie bösartig 

gewesen wären. Da sie sich sehr für Fahr-

räder interessierten, haben sie den deut-

schen Soldaten, die mit einem Fahrrad in 

Richtung Heimat unterwegs waren, mit 

Erlaubnis der Amerikaner den deutschen 

Landsern die Fahrräder einfach abgenom-

men und bei nächster Gelegenheit sie für 

eine Taschen- oder Armbanduhr einge-

tauscht. Auf diese waren sie sehr scharf 

(sie waren ja zeitlos).  

Wie man sieht, hatte die damals kleine 

Gemeinde Mittergars große Probleme zu 

bewältigen, so wie die heutige Großge-

meinde Gars wieder andere hat. Zum Bei-

spiel, dass sie zu wenig Hundekloo`s auf-

gestellt hätten und so Engpässe entstehen 

könnten. 

 

Hans Oswald 
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Der ESV nimmt das Training wieder auf ... 

 

Dank der Lockerungen der „Corona-Beschränkungen“ kann 

wieder auf den Stockbahnen trainiert werden.  

Jeweils Mittwoch ab 19:30 und Freitag ab 18:00 (Jugend) 

findet das Training unter Einhaltung der Hygienevorschriften 

statt. 

 

Die Stockschützen freuen sich über eine rege Teilnahme. 
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Wer gerne mit Papier bastelt,       

 

 
 

                                                       der ist hier genau richtig. 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Bei mir gibt es 

Kreative Kartengestaltung – Alles rund um´s Papier 
Christine Oswald KK 

� Papier in allen Farben  

� Fotokarton u. Tonpapier 

� Aufkleber und div. Dekoartikel 

 
 

 
 

 
 

 

"Glückwunschkarten zur Erstkommunion und Firmung und  

einfach für alle Anlässe sind jederzeit vorrätig". 



Mittergarser Dorfblattl Seite 7 Nr. 143 / Juli 2020 

Ihr zuverlässiger Partner für: 

  
  

  
  

  

• Kundendienst für Hausgeräte aller Marken 

• Fachgerechter Verkauf für Hausgeräte TV, SAT, HiFi 

• Elektroinstallationen Alt– und Neubau 
 

Neue Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch & Donnerstag: 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Dienstag & Freitag: 8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:30 Uhr - 17:00 Uhr 
Samstag geschlossen ! 
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Die Räuberschützen informieren 

Nachdem die derzeit geltenden Corona-

Auflagen für die Gastronomie auch in unserem 

Schützenheim eingehalten werden können, star-

ten wir wieder mit unserem Betrieb. Die genau-

en Hinweise dazu kann man an der Pinwand im 

Schützenheim lesen. Wir weisen vorsorglich 

schon darauf hin, dass alle Gäste registriert wer-

den müssen und somit in eine Liste eingetragen 

werden, die nach vier Wochen wieder vernichtet 

wird. 

 

Die Dienstagsstammtische sind ab sofort wie-

der jeden Dienstag ab 19.30 Uhr. 

Der Frühschoppen ist jeweils an Sonn- und Feiertagen von 10 – 12 Uhr. 

Die Saisonabschlussfeier mit Ehrung der Vereinsmeister ist am Freitag, den 

24.07.2020 um 20 Uhr im Schützenheim. Herzliche Einladung. 

Das bereits für März geplante Giggerl und Haxn – Essen findet nun am Freitag, den 

21.08.2020 ab 18 Uhr statt (siehe separate Anzeige). 

Des Weiteren ist die Einweihung unseres Schützenheimes für Sonntag, den 27.09.2020 

geplant. Am Montag, 28.09.2020 findet ab 18 Uhr ein Kesselfleischessen statt. Wir hof-

fen auch bei diesem Fest um die Un-

terstützung und Mithilfe vieler Mit-

tergarser. Genaueres folgt dann in der 

Septemberausgabe.  

Nachdem die Alzfloßfahrt dieses Jahr 

Corona bedingt nicht stattfinden 

konnte, versuchen wir es ein drittes 

Mal im nächsten Jahr. Der Termin 

wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Die Arbeiten am Schützenheim sind 

nun so gut wie abgeschlossen. Nach 

dem Anstrich der Fassade und der 

Haustüre wurde auch der Parkplatz 

gepflastert. Dabei war uns wichtig, 

dass das Regenwasser versitzen kann 

und das ist bei der Fugenbreite von 

1,5 cm auf alle Fälle gegeben. Die 

Bestuhlung für den Außenbereich mit 

den neu lackierten Tischen ist aufge-

stellt und unsere beiden Brauereien 

haben uns noch Sonnenschirme zur 

Verfügung gestellt. Da die bisherige 

Erlaubnis zum Betrieb einer Schank- 

und Speisewirtschaft nur für den In-
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nenbereich gilt, 

haben wir nun 

auch einen An-

trag für einen 

Biergartenbetrieb 

gestellt, so dass 

auch hier alles 

seine Ordnung 

hat. Nun hoffen 

wir, dass die Er-

laubnis bald er-

teilt wird und so 

dem Sitzen im 

Freien nichts 

mehr im Weg 

steht. Im Innen-

bereich wurden 

die neuen Tische 

nun fertig gestellt. Es fehlen noch zusätzliche Stühle, auch hier sind wir bereits beim 

Erkunden. Sobald die letzte Rechnung eingegangen ist, wird der Zuschussantrag beim 

BSSB gestellt, damit wir wieder auf soliden Füßen stehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hans Sachenbacher 
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Die Ecke, nicht nur für Kinder 

Ausmalbild 

Im rechten Bild sind 9 Fehler versteckt! 
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Wir empfehlen uns besonders für Versammlungen, Kommunion, 

Weihnachts - und Geburtstagsfeiern, Feiern jeder Art ! 

Gasthaus  Zimmermann 
Hochstraß 1 

 D-83555  Gars-Bahnhof 

Tel: (08073) 404, Fax: (08073) 573 

email: zimmermannsohn@freenet.de 

Sonntag ab 11 Uhr Mittagstisch ! 

Donnerstag ab 12 Uhr Abo-Essen 

Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
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Räuberschützen bringen Firstbaum zurück 

Bei strömendem Regen machten 

sich die Räuberschützen auf, um    

bei 2. Schützenmeisterein Evi     

Ziegelgänsberger den Firstbaum 

zu stehlen. Firstbaum kann man 

eigentlich nicht sagen, denn bei 

einem Fertighaus muss alles ganz 

schnell gehen und man kann die 

Handwerker ja nicht aufhalten. So 

wurde vereinbart, dass ein tragen-

des Teil des Balkons mitgenom-

men wird. Doch auch das war uns 

nicht vergönnt. Schon am nächs-

ten Morgen meldete sich der Bau-

leiter, dass er das Teil schon brau-

che, weil alles so gut gegangen ist. 

Nun ja, wir wollen ja keine Brem-

ser sein und so tauschte unser 

Schützenmeister Josef Huber das 

Balkonteil gegen ein anderes 

Holzteil. 

Am Freitag, den 19.06.2020, war 

es dann soweit. Die Räuberschüt-

zen trafen sich beim Schützen-

meister, um den Baum zu schmü-

cken. Anschlie-

ßend machte man 

sich mit Bulldog-

fahrer Hartl und 

seinem Eicher auf 

den Weg zum 

L e n z m ü l l n e r . 

Beim Gruber 

machte der Bull-

dog samt Fahrer 

u n d  G e fo l g e 

schlapp. Erst nach 

ein paar Schnaps 

der Bauherren Evi 

und Georg konnte 

das gute Stück 

dann an Ort und 

Stelle gebracht 
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werden. Anschließend besichtigte man das Haus und saß noch einige Stunden in gemüt-

licher Runde zusammen. 

Herzlichen Dank an Evi und Georg und ihren Helfern, die uns einen schönen Abend 

bereitet haben. 

Hans Sachenbacher 

 

Tel. 08073 / 916805 

 
 

 

 
 

 
 

Die 20 Jahr Feier des Dorfladens am  

04. Oktober ist aus bekannten Gründen  

abgesagt. Ganz bestimmt starten wir im  

kommenden Jahr einen neuen Versuch. 

  
  
  

  

  
  

  

NAHVERSORGUNG 
heißt: 

  

  

  
  

  
  

  

„Lebensqualität“ 

Aktuelle  

Angebote & Rezepte 

auch unter 

www.mittergars.de 
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Termine auf einen Blick 

  

 

 
  

22.07. ESV JHV 

24.07. RS Saisonabschluß 

26.07. Erstkommunion 9:30 Uhr & 

 11:00 Uhr 

21.08. Giggerl- und Haxenessen 

02.09 ESV Ziel- und Bandlschießen 

04.09. ESV Ziel- und Bandlschießen 

06.09 ESV Weißwurstfrühschoppen 

 mit Ziel- und Bandlschießen 

13.09. Erstkommunion 10:00 Uhr 

14.09. Senioren 

27.09. RS Eiweihung Schützenheim 

28.09. RS Kesselfleisch 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Sollten sich bis zur  

nächsten Ausgabe weitere 

Termine ergeben,  

erfolgen die Hinweise im  

Internet, durch Aushänge 

und in der Tagespresse. 

Mittergarser Vereinsleben 

Senioren 

Die Senioren starten ihren monatlichen Seniorennachmittag voraussichtlich wieder am 

Montag, den 14.09.2020 um 14 Uhr im Mittergarser Dorfsaal. Sollte sich etwas daran 

ändern, entnehmen sie die Hinweise aus der Tagespresse. 

Impressum 

  
  

  

Herausgeber: Ortsvereine Mittergars 

  
  

  
  
  
  

 Mitarbeiter:  
Bäumler Stefan, Feckl Markus, Geisberger Martha, Gruber 
Axel, Grundner Andrea, Liedtke Dora, Oswald Hans,                      
Sachenbacher Anneliese, Sachenbacher Hans jun.,                 
Ziegelgänsberger  Sepp 

  
  
  

  
  

  

Anzeigen- und Berichtsannahme:  
anzeigen@dorfblattl.de, werbung@dorfblattl.de, sowie bei 
allen Mitarbeitern 

  
  
  

  
  

  

Erscheinungsweise: alle zwei Monate  
(Jan., März, Mai, Juli, Sept., Nov.) 

  
  
  
  

  

  

Anzeigenschluß:  
jeden 1. im Erscheinungsmonat 

  

  
  

  
  
  

Verteilungsgebiet:  
Mittergars,  Mittergarser Dorfladen, Lohen,  Mailham,  Reiserberg,  
Heuwinkl,  Krücklham, Gars/Bahnhof durch Metzgerei Stecher , 
Dienstbier&Wieser, Gasthof  Zimmermann, Grafengars durch 
Burlé s Kneipe.  

  
  
  

  
  

  

Anmerkung des Dorfforums : 
 Persönliche Berichte und Leserbriefe geben die Meinung  
des Verfassers wieder und sind keine Stellungnahme des Dorf-
forums. 

  

  
  
  

  
  

  

Druckerei:  www.esf--print.de 

  
  
  
  
  

Layout:  Feckl Markus, Gruber Axel 

  
  
  
  

  
  

Auflage: 375 Stück 
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Freiwillige Feuerwehr Mittergars 
 

 

Helfer helfen Helfer 

Feuerwehr Mittergars sowie Gars und 

Begegnungen mit Menschen e.V. arbeiten 

Hand in Hand. 

Als die Mittergarser Floriansjünger von 

der Aktion, genähte Behelfsmasken gegen 

eine Spende an Begegnungen mit Men-

schen e.V. erfuhren, entschlossen Sie sich 

kurzerhand zwei Fliegen mit einer Klappe 

zu schlagen. Zum einen hatten Sie so Be-

helfsmasken zur Verfügung, die gerade 

bei der Anfahrt oder nicht medizinischen 

Einsätzen getragen werden konnten, und 

zum anderen, wurde mit der Spende Gu-

tes getan und eines der zahlreichen Pro-

jekte von Begegnungen mit Menschen 

unterstützt. Gerade in dieser Zeit sind 

viele finanzielle Mittel in Ländern wie 

Afrika, Nepal oder Pakistan notwendig. 

Dort werden Schulen, Geburts- und Wai-

senhäuser von BmM viele Jahre als Pro-

jekt begleitet. Und jeder kann sich vor-

stellen, dass sich hier der Kampf gegen 

Covid 19 viel schwieriger als in Deutsch-

land gestaltet. Allein die Versorgung mit 

grundlegenden medizinischen Hilfsmit-

teln, ist schwieriger denn je. Vereinsvor-

stand Andreas Bauer, alias Ranger, freut 

sich somit doppelt mit den Feuerwehr-

kommandanten. 40 Masken finden nun 

bei den Garser und Mittergarser Feuer-

wehren Einsatz und helfen Ihnen gesund 

zu bleiben, und die wertvollen Projekte 

von BmM werden weitergeführt. Ein 

herzliches Vergelt´s Gott 

Sie wollen auch spenden, einfach unter 

www.verein-bmm.de informieren. 
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Ranger / Wolfgang Bauernschmid 




